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Die „Zweistufige Wirtschaftsschule“ 
 
Die „Zweistufige Wirtschaftsschule“ umfasst die Jahrgangsstufen 10 und 11. Als Berufsfach-
schule vermittelt sie neben einer allgemeinen Bildung eine berufliche Grundbildung im Berufs-
feld Wirtschaft und Verwaltung. 
 
 
Ausbildungsziel 
 
Die Abschlussprüfung ist für die Schüler der zwei- und vierstufigen Wirtschaftsschule gleich und 
findet in den Fächern Deutsch, Englisch, Betriebswirtschaftliche Steuerung und Kontrolle sowie 
Mathematik oder Übungsunternehmen statt. 
 
Mit dem mittleren Schulabschluss haben die Wirtschaftsschüler Zugang zu allen Berufen in 
Wirtschaft und Verwaltung, aber auch zu Berufen in anderen Bereichen, für die als Zugangsvo-
raussetzung die mittlere Reife (= mittlerer Schulabschluss) verlangt wird. Der Wirtschaftsschul-
abschluss bietet außerdem die Möglichkeit, weiterführende Schulen (z. B. FOS, BOS …) zu be-
suchen. 
 
 
Die Wirtschaftsschule vermittelt als Berufsfachschule eine solide Vorbildung für qualifizierte Be-
rufe und befähigt die Absolventen, sich den Anforderungen einer sich ständig wandelnden Ar-
beitswelt anzupassen. 
 
Im Fach Übungsunternehmen, das in den zwei Übungsfirmen der Staatlichen Wirtschaftsschule 
Wunsiedel unterrichtet wird, werden den Schülerinnen und Schülern Schlüsselqualifikationen 
wie Teamarbeit oder Selbstständigkeit vermittelt. In den eigens hierfür eingerichteten Räumen 
befinden sich funktionsgerecht ausgestattete Arbeitsplätze, an denen kaufmännische und ver-
waltende Arbeitsabläufe erlernt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Staatliche Wirtschaftsschule Wunsiedel
– die Schule mit Herz und Verstand



Stundentafeln der zweistufigen Wirtschaftsschule (Klasse 10 und 11) 
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Aufnahmebedingungen 

 

Für die Aufnahme in die Jahrgangsstufe 10 gelten folgende Bedingungen: 
 

Mittelschüler 
 

Nachweis, dass die 9. Jahrgangsstufe der Mittelschule erfolgreich durchlau-
fen wurde. Eine endgültige Aufnahme ist in diesem Fall vom Bestehen der 
Probezeit abhängig oder  
 
Nachweis des qualifizierenden Mittelschulabschlusses oder  
 
erfolgreicher Besuch der Jahrgangsstufe 9 des M-Zuges oder  
 
im Jahreszeugnis der 9. Klasse des M-Zuges in den Fächern Deutsch und 
Englisch jeweils mindestens die Note 4, wenn die 9. Klasse ohne Erfolg durch-
laufen wurde. 

 
Realschüler 
und  
Gymnasiasten 

Erfolgreicher Besuch der 9. Klasse oder 
 
im Jahreszeugnis der 9. Klasse in den Fächern Deutsch und Englisch jeweils 
mindestens die Note 4, wenn die 9. Klasse ohne Erfolg durchlaufen wurde. 

Sollten diese beiden Noten nicht erreicht werden, schließt das Jahreszeugnis 
der 9. Klasse trotz eines nicht erfolgreichen Besuchs sehr oft die Berechti-
gungen des erfolgreichen Abschlusses der Mittelschule ein. Eine endgültige 
Aufnahme ist in diesem Fall vom Bestehen der Probezeit abhängig. 
 

 

Eine Aufnahmeprüfung in die 2-stufige Wirtschaftsschule findet nicht statt. 
 

 

Zum bunten Schulleben gehören z. B. Methodentage, Berufswahlseminare, Betriebser-

kundungen, Theaterbesuche, Sportaktionstage, Orientierungstage für unsere 7. Klasse, 

Exkursionen, Studien- und Abschlussfahrten, Medienbildung, Pflichtpraktikum … u.v.m.  



Anmeldung 

 

Anmeldungen können durch den/r volljährigen Schüler/in bzw. den Erziehungsberechtig-
ten jederzeit, bevorzugt vom 22.02. – 26.02.2021 sowie vom 15.03. – 26.03.2021 vorläufig 
vorgenommen werden. 
 
Bei der vorläufigen Anmeldung sind vorzulegen: 
 

 Geburtsurkunde bzw. Familienstammbuch 
 Halbjahres- oder Jahreszeugnis im Original 
 vollständiger Lebenslauf 

 
Die endgültige Anmeldung sollte dann bis zum 6. August 2021 erfolgen. Dabei ist das Zeugnis 
über den qualifizierenden Mittelschulabschluss und/oder das Zeugnis über den erfolgreichen 
Mittelschulabschluss bzw. das Jahreszeugnis der 9. Klasse eines Gymnasiums, einer Realschu-
le oder des M-Zuges der Mittelschule im Original vorzulegen. 
 
 

Unterrichtsmethoden 

 
Die Lehrpläne fördern fächerübergreifendes, handlungsorientiertes und eigenständiges 
Arbeiten, insbesondere in folgenden Fächern: 

 Betriebswirtschaftliche Steuerung und Kontrolle (Kombination aus Betriebswirtschaft 
und Rechnungswesen) 
 

 Informationsverarbeitung: Inhalte im Bereich Office365 und Microsoft Office 
 

 Übungsunternehmen: Schüler/innen simulieren in schuleigenen Übungsfirmen modellhaft 
die Tätigkeiten kaufmännischer Sachbearbeitung anhand konkreter Geschäftsfälle 
 
 

Perspektiven 

 
 Grundsätzlich stehen mit dem „Wirtschaftsschulabschluss“ allen Schüler/innen die Türen zu 

allen Ausbildungsberufen offen, in denen ein mittlerer Schulabschluss erwartet wird. 
 

 Die besondere Qualifikation der Wirtschaftsschüler/innen für die berufliche Praxis – bedingt 
durch das Fächerprofil - verschafft den Absolventen zusammen mit der Entwicklung positiver 
Persönlichkeitswerte z. B. durch das Fach Übungsunternehmen, oft einen Wettbewerbsvor-
teil auf dem Ausbildungsstellenmarkt, natürlich insbesondere im kaufmännischen Be-
reich. 
 

 Durch das Pflichtfach Mathematik wird die Möglichkeit einen technischen/handwerk-
lichen Beruf zu wählen für alle Schüler wesentlich erleichtert. 
 

 Die Wirtschaftsschule bereitet auf den Besuch der Fach- und/oder Berufsoberschule 
(FOS/BOS) vor, so dass über diesen Weg auch das Abitur erlangt werden kann. Durch das 
Pflichtfach Mathematik werden alle Wirtschaftsschüler für diesen Weg vorbereitet. 

 
 
Die Schulleitung bietet Ihnen gerne ein individuelles Beratungsgespräch  
an sowie weitere Informationen zur zweistufigen Wirtschaftsschule. 

 
Besuchen Sie uns unter: www.wirtschaftsschule-wunsiedel.de  

 
 
 



 

 
 


